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Die katholische Pfarrkirche St. Walburga in Meschede ist ein markantes Baudenkmal im Zentrum der Stadt und war ursprünglich

die Kirche eines karolingischen Damenstifts. Erste urkundliche Erwähnungen reichen bis in die Zeit zwischen 897 und 913 zurück,

was die besondere historische Bedeutung der Anlage unterstreicht. St. Walburga steht zentral auf dem Stiftsplatz in der

Fußgängerzone von Meschede.

 

Die heutige Kirche wurde in den Jahren 1663/64 als dreischiffige Hallenkirche im gotischen Stil errichtet, nachdem der ältere

romanische Bau im Dreißigjährigen Krieg schwer beschädigt worden war. Dabei ist die ursprüngliche Struktur einer kreuzförmigen

Basilika mit Apsis, Langhaus und Turm an der Westseite erkennbar. Sandsteinfiguren des Bildhauers Johannes Meyer aus dem

Jahr 1664, die früher außen angebracht waren, wurden 1981 ins Kircheninnere verlegt, um sie vor Witterungseinflüssen zu

bewahren.

 

Während einer umfangreichen Renovierung in den 1960er und frühen 1980er Jahren wurden im Bereich des Hochchores die

Reste der vorromanischen Choranlage entdeckt und zugänglich gemacht. Zudem wurden hunderte Tongefäße aus dem 10.

Jahrhundert gefunden - vermutlich Akustikgefäße, die heute eine archäologische Besonderheit sind. Die aufwändigen

Untersuchungen zeigen die Bedeutung des Ortes als frühmittelalterliches Stiftszentrum.

 

Unter dem Chor befindet sich eine karolingische Ringkrypta, in der Reliquien der heiligen Walburga und weiterer Heiliger (u.a.

Liborius, Edith Stein, Marcel Callo) in einem Bronzeschrein aus dem Jahr 1980 aufbewahrt werden. Direkt daneben liegt die

Schatzkammer mit liturgischen Objekten.

 

Die Kirche verfügt über zwei Orgeln: eine Chororgel für die Emhildiskapelle und eine Hauptorgel von 1982, die beide über ein

gemeinsames Spieltischsystem bedient werden können. Das Pfarramt sowie Gemeinderäume befinden sich in dem angrenzenden

Stiftshaus.
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Die Pfarrkirche St. Walburga in Meschede ist eine architektonisch und historisch bedeutende Kirche mit Wurzeln im 9. Jahrhundert.

Der gotisierende Neubau aus dem 17. Jahrhundert, die gut erhaltene karolingische Krypta, wertvolle Reliquien sowie

archäologische Funde machen sie zu einem wichtigen Zeugnis der regionalen Sakralbaukunst.

 

(Karl Peter Wiemer, Rheinischer Verein für Denkmalpflege und Landschaftsschutz e.V., 2025)
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